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£>at er midj allzuoft begehrt,

Unb nur ju fleifeig midj geleert,

S3ridjt enblidj bann baë SBort entjrDer,

Sefdjreibt ben 3a|tanb audj babei.

(Siter lit er.)

Offijier: 3u roaê bient ber Appell ?"

So Iba t: 3um anbellen!"
O f f t s i e r : 2Baê!? 35in i benn e §unb ?"

So Iba t: 53'b,ûtië nei, emal nit en ganje, berju jehle ned) no ^roo
Scheiche."

S a m i : Sä mufe grûêli g'nueg rebe bert obe !"
M a r i : Sa nerftanbet S'r ed) fdjinfê roeni b'ruf Saê ift eine no

be hefte SRebnere im ganje Santon."
S a m i : ©angit mer eroeg unb pfuf b'tuf ; 'ê ÜJJul ift fünft für

j'rebe unb bä mufe ja mit ben Arme nohd Çelfe, roie en SDieÇger, roenn er
roott rourfte."

Sanb jag er: 3a ba foü mi g'rab ber SLüfet näh."

Uli: £>eit ganj recht, bafe S'r bijnte für @ui 3afunft forgit, benn

im Rimmel, roo Sltleê im griebe lebt, bet me ja feini Caubjeger nötbig."

»*teff«f*ett tet mbattion.
L. P. i. B. 3Jîan mufe bie SBirîung biefeê Sdjreiben« erft abwarten. 5la=

türltd) einen Slugenblicf ©rflaunen, bann wenn e« rätbüdj fdjeint ein Äampf=
gebeul, bafe e« burd) alle Serge baßt unb ein ©efnirfd) mit ben Staffen, bafe
man beinahe erwarten fonnte, eê fäme etwaê l)erauê. (5ê fommt aber nifdjc",
beruhigen Sie ftdj. SDie bffeiitliche TOeinung mufe baê pfeifen aud) lernen wie
anbere 3ier»og«I. Spatz. SDa« S5crfprod)cne traf nidjt ein; ift ber arme
Surfdje meHeidjt gar oor §ifce »ergangen? S. J. i. P. 3a, ia, bie 25 °/o
»erben TOandjen »eranlaffen, Jja" 5U fagen, obne augcnblicflid) baran ju benfen,

bafe er ftd) felbft fein Sdjopptein ».-rtbeuert. @anj genau wie bei bem Alfobot'
flefeÇ. ©aê nennt man jum îeufclbolcn glüeflid) merben. M. K. i. L, 3br
Stammbaum ift ooUftSnbig ttnridjttg; wir baben fdjon früher nadjgcwiefen,
bafe Soulanger fdjroeijerifdjer Slbfunft ift unb jroar gebürtig oon ÜJfiiiute=
borf, »on wo beffen Ura,rofe»ater Weldjior 5ßftfter ©äefer Soulanger
wegen bem überbanbinbmenbcu 'Piciiêmuê nad) grattfreidj auêwanbertc. Srbmtnt
Soulanger auf beu franjöfifdjen ïbron, fo wirb er hoffentlich aud) an feinen
Oeburtêort benfen. S. i. Bz. ©ie Äarte ift unê utiBerfiänblicb. H. i.
Berl. SBir meinten ben friiberen Serfud) erneuern betr. ben Sertrieb uiifereê
neu auêftaffirten 3üngling«. W. K. i. Z. SDer .Sperr fteht ltidjt mehr auf
ber §bhe; ba« îpublifum hat ba« 3'itereffe für ihn »erloren. ßommt »ielleicbt
wieber, C. L, i. Z. Sßk« betfet ba« SBenn ber Sonneitfdjetn uub bie
Schatten hinter einanber herlaufen wie bie Statten, bann geht 2llleS balb gut
»on Statten, benn ber Seufel hott beu SSBedjfel unb bte îratten. M. i. F.
Sie fotlen biefer 5£age eine jufriebcnftellenbe Antwort erhalten. S. i. A.
9ieiit, eigcntlid) nidjt, aber bei bem Sffietter finb SUuênahmcu geftattet.
Verschiedenen: 2inont)me$ mirb ntdjt angenommen.

Universum." Der demnächst beginnende fünfte Jahrgang der
schönen illustrirten Zeitschrift wird durch einen neuen grossen Roman
von Hermann Heiberg unter dem Titel Schulter an Schulter"
eröffnet werden. Derselbe schildert das Leben und Treiben und die oft
hochtragischen Geschicke der Bewohner einer kleinen norddeutschen Stadt
in meisterhafter und spannendster Weise. Auch die sonstigen
Vorbereitungen, welche das »Universum« für den neuen Jahrgang getroffen
hat, stellen nur hervorragend Werthvolles in Wort und Bild in Aussicht.
so dass diese vortrefflich redigirte und künstlerisch ausgestattete illustrirte
Zeitschrift es in der That verdient, empfohlen zu werden.

Diplom I. Klasse ZÜRICH 1H85.
ONRADIN & TALE

Io- und ausländische Tisch- ünd Flaschenweine,
Ia Marken Champagner,

Spirituosen und Ijiq.-a.e-u.re.
Vertretung und Dépôts von Häusern I. Ranges.

Telephon.

Prof. Dr. Jäger's

Original-Normal-Tonristen-Hemden
mit Seitentasche und Umlegkragen

und Prof. Dr. Jäger's

Oriwl-lmal-HfiffliE
leisten anerkannt die besten Dienste

für

Touristen, Militärs,
Sportsmen

und werden von Reisenden und
Seeleuten iu allen Ländern und Klimaten

getragen.
Prof. Dr. Jäger's Original-Normal-

Woll-Hemden aus elastischen porösen
Tricotstoffen und dem feinsten, edelsten

Material hergestellt, gewähren
grössten Schutz bei starker Transpiration

und jähem Temperaturwechsel,
sie halten den Körper stets in
angenehmer gleichmässigerWärme, hemmen
die Ausdünstung nicht u. sind bei
Märschen. Gebirgstouren unentbehrlich.

General-Dépôt und Versandt-Geschäft :

Bachmanii-8cotti
unterm Zürcherhof,

ZÜRICH. (121-6)

Siebenbürger Weinhandlung
von

Ferd. Michel, Hôtel National, Zürich.
Direkter Bezug und Lager in Weinen des Siebenbürger Kellervereins,

Wein-Produzenten-Genossenschaft Klausenburg'.
Preis-Courante und Muster von offenen und Flaschen-Weinen gratis u. franko.

Spezialitäten in Flaschen werden von Aerzten als Krankenweine sehr empfohlen,

Unter Zusicherung promptester und reellster Bedienung empfiehlt sich
Hoch achtungsvollst

(22-26) Ferdinand Michel.

Hôtel zum Goldenen Löwen, Bern.
Zunächst dem Bahnhof. Den Tit. Herren Reisenden bestens empfohlen.

(95-12) II. BAER.

BITTER DENNLER

INTERLAKEN & ZÜRICH.

Dennler's Magenbitter Dennler's Eisenbitter
ist bewährt gegen Appetitlosigkeit,
Verdauungsschwäche und Magenleiden

aller Art 18-
Mit Wasser vermischt ein

vortreffliches Erfrischungs- und
Stärkungsmittel, das in gesundheitlicher
Beziehung jedem andern Spirituosen
Getränke weit vorzuziehen ist.

Als Schutzmittel cegen Diarrhöe,
Cholerine etc. ist der ächte Dennler-
Bitter anerkannt.

Beliebter Tafelliqueur in Wirtschaft

und Familie.

hat als Heilmittel in den
verschiedensten Stadien v Bleichsucht,
Blutarmuth, allgemeinen Schwächezuständen

etc. fortwährend
überraschende Kuren hei Erwachsenen
und Kindern zu verzeichnen, wird
desshalb auch von Aerzten vielfach

verordnet und bestens
empfohlen Für Reconvalescenten
und Altersschwache ein herrliches
Stärkungsmittel.

Von keinem andern Eisenmittel
in Heilerfolgen Ubertroffen.

Dépôts in ADOMen, Droperien, Delikatessen- mid Kolonialwaareu-Hanülttngeii.

OTKL
Küche und Keller

vorzüglich.
Prompte Bedienung.

Beim Bahnhof,

ABIS
GM nnd schon eingerichtet.

Zimmerpreise: 2 - 4 Fr.
Service compris.

ZÜRICH.

Wilhelm WÜrth, I Teppiche, Möbelstoffe,
"maS Gebr. "ölTiker, [ POl tièi eS,

18 Sonnenquiai. 18,
Zürich.

Linoleum. Cocus-Thür
352-26 Vorlagen.

Spezial - Preise für Hôteliers.

BM Kirscliwasser an
garantirt ächt und in vorzüglichster Qualität, empfehlen flaschen- und
literweise zu couranten billigsten Preisen (38-26)

G. Winkler & Cie., Russikon (Kt. Zürich).

Räthsel.
Hat er mich allzuost begehrt,

Und nur zu fleißig mich geleert,

Bricht endlich dann das Wort entzwei,

Beschreibt den Zustand auch dabei.

(Liter lit er.)

Offizier: Zu was dient der Appell?"
Soldat: Zum Anbellen!"

Offizier: Was!? Bin i denn e Hund ?"

Soldat: B'hütis nei, emal nit en ganze, derzu fehle nech no zwo
Scheiche."

S ami: Dä muß grüsli g'nueg rede dert ode!"

Kari: Da verstandet D'r ech schint's wem d'rus. Das ist eine vo
de beste Rednere im ganze Kanton."

Sami: Gangit mer eweg und psuf d'ruf i 's Mul ist sunst sür

z'rede und dä muß ja mit den Arme nohä helfe, wie en Metzger, wenn er
roott wurste."

Landjäger: Ja da soll mi g'rad der Tüsel näh."

Uli: Heit ganz recht, daß D'r bizute sür Eui Zukunft sorgit, denn

im Himmel, wo Alles im Friede lebt, bet me ja keini Landjeger nöthig."

Briefkasten der Redaktion.
ll.. l>. i. S. Man muß die Wirkung dieses Schreibens erst abwarten.

Natürlich einen Augenblick Erstaunen, dann wenn es rälhlich scheint ein Kampfgeheul,

daß es durch alle Berge hallt und ei» Geknirsch mit den Waffen, daß
man beinahe erwarten könnte, es käme etwas heraus. Es kommt aber nische",
beruhigen Sie sich. Die öffentliche Meinung mnß das Pfeifen auch lernen wie
andere Ziervögel. Spat?. Das Versprochene traf nicht ein; ist der arme
Bursche vielleicht gar vor Hitze vergangen? 8. >I. i. Ja, ja, die 25 °/°
werden Manchen veranlassen, Ja" zu sagen, ohne augenblicklich daran zu denken,

daß er sich selbst sein Tchöpvlein vn Ibeuert. Ganz genau wie bei dem Alkchol-
gcsttz Das nennt man zum Tenfclbolen glücklich werden. IVI. X. i. l.. IhrStammbaum ist vollständig unrichtig; wir haben schon früher nachgewiesen,
daß Boulanger schwcnerisäv-r Abkunft ist und zwar gebürtig von Männe-
dorf, von wo dcsfen Urgroßvater Melchior Pfister Bäcker Boulanger
wegen dem überhandnehmenden Piklismus nach Frankreich auswanderte. Kömmt
Boulanger auf den französischen Thron, so wird er hoffentlich auch an seinen
Geburtsort denken. 8. i. IZ?. Die Karte ist uns unverständlich. l->. i.
Kerl. Wir meinten den frnberen Versuch erneuern belr. den Vertrieb nnseres
neu ausstasfirten Jünglings. VV. X. i. Der Herr steht nicht mehr anf
der Höhe; das Publikum hat das Interesse für ihn verloren. Kömmt vielleicht
wieder, <Z. i. Was heißt das? Wenn der Sonnenschein und die
Schatten hinter einander herlaufen wie die Rallen, dann geht Alles bald gut
von Stallen, denn der Teufel holt den Wechsel und die Tratten. IVI. i. f.
Sie sollen dieser Tage eine -nfriànstellende Antwort erhallen. 8. i. ^.
Nein, eigentlich nicht, aber bei dem Wetter sind Ausnahmen gestattet. Vvr»
8vnlvàeiieii : Anonymes wird nicht anaenommen.

l1nivvr»i»iii." Oer àsmnâekst bsginllsnàs tunkte àakrgang àsr
seköosn illu8trirten Teitsekrikt virà àureb eioso oeueo grossen lîoroarr
von Uormanu Uoiksrg unter àem litsl üjvliulter »ll HeniiUer"
eröt?net v/eràsn. Derselbe sebilàert àas Dsbso unà treiben unà àis okt
booktragisobsn »esekieks àer Lsvokner einer kleinen norààsutseben 8taàt
io msistcrbatìei' unà spannellàstsr Weise, ^uek àis sonstigen
Vorbereitungen, vsleks àas »llniversuw« kür àen neuen ^akrgang gstrolkerr
trat, stellen nur kervorragsnà Wsrtkvolles in Wort unà Lilà in Aussiebt.
so dass àiess vortrstkliek reàigirts unà künstlsriseb ausgestattete illustrirts
Teitsckrikt es in àer Ikat vsràisnt, empkoklso su vsràen.

lHW X!iM ^ I Ii I < II
!n- lülll uU8>unlI!oo!ik lioLll- uni! f!3oàMU,

là Nirrkeu Lkâmpagnsr,

Vertretung unà Dépôts von I-Iâussrn I. langes.
11?<i>1sx>1rc>ii.

hriKiiiAl-?lyi'wîìI-Iyllri8ten-IIeiiìàeiì
mit 8eitenta8à uncl Umleglcagen

»il r'rot. Dr. lgger'-z

WNl-Wriiiîll-wllR
leisten anerkannt àis bester» Dienste

kür

unà veràeo von Rsiseoâsn unà 8ss-
leutsn in allen l^äncisro uoà kîlimatsll

getragen.
?rok. Dr. Säger's Drigioal-l^ormal-

Woll-Uemàsll aus elastiseken poröse»
Iriootstokkell unà àem reinsten, sàsl-
8tsn Naterial dergS8teIlt, geväkrsn
gröS8tell gebut-! bei 8tarksr transpira-
ìioll unà säbsm lemperaturveedssl,
sie kalten àeo Lörper stets in angs-
nekmergleiekmässigsrWärme.kemmsll
àie àsàûllstung niekt u. sinà bei lVlar-
seköll. lZsbirgstouren uosntbökrliek.

Ls6U6rÄl-I)sp0t uuä Vsi'8Äuät-(?68vtiäkt :

uuterili Mi'àeàf.
1^ I < II ll2l-6)

8iebelldürser Ueiàiàus
voll

k^ei-li. IVIiekel, »viel National, lüriek.
Direkter Le-iug unà Dager io Weinen àss siebsnbürger Xellerversills,

Wsin-?roàu^Sllten'<Zkllos8Sll8ekii.kt Rlausvnkiirx.
?rsis-lZotirants unclUrtstsr von okksusri nnà. ?1aseosn-'v?'àsQ Zratis rt. kran^o.

Zl)t!!lg>!àli lli s!szc!lt!li vmà villi ^emell â>s MlllieMtîìlie 5à MOliülll.
Dlltsr 2usicksrullg promptester uuà reellster keàiellung emptìsklt siok

Dock aedtungsvollst
(22-26) ^'e»'ânKnvk âo/ìeê.

Sütel sinn Koläenen I.öwen, vern.
2uoaekst àem öakllkok. Den ?it. llsrrso Reisenàsn bestens empkoklell.

lSô-l2) II. IZ^VI^ 1^

ist bsvâkrt gsgen Appetitlosigkeit,
Veràauungsscbvvîicbe lln>I lVIzgon-
lolllen illlei- .-irr l?-

>Iit Wrrssei- vefnà^ebt ein vor-
tretk liebes tlrtriselrungs- und
Stärkungsmittel, rl^ in gl'Srinàbeitlieber
lîeniebnngseàem anàern sp ritnosen
delrànke veit vnr/n?iebe>> ist.

^!s8ekutüminel gegen l>>!rrrköe,
Lbolerine eto. ist àsr äebte vennler-
lZittor anerkannt.

Leliel)ter l'afkllirznsur in Wirtk-
sckakt uoà b'amilie.

bat a>8 Heilmittel in àen ver-
8cbieàensten !?t!ulien v gleicksuokt,
ölutarmutk, allgemeinen Scbwàone-
/ustîinlien etc. tortvâbrenà über-
rascbvnà'- Kuren I»ei b)rvnek8enso
unà Kinàern ^n verneieknen, virà
àe8sks>b anek von ^sr?:tön visl-
kaek veiorànet unà bestens em-
pkoklen b'ür lteconvslescenten
unà »ltorssebwaobe sin ksrrliokes
Ltärknngsmittel.

Von keinem anàern Lisenmittel
in Uellersolgen Ubertrotten.

vêoôls in àvliîllàei, vroMà. NUê»- M LgìWià.llll-gMlllWll.

ILiiàs rrucl seller
vor?ügiiek.

Leim Lalinliok,

llill iilll sà MUilMel.
^immerprvise: 2 - 4 ?r.

service compris.

Kl I5I<^II.

Vo!" >. t^-. "o^ ^«»'tièr«8,
18 Svimsric^riai 18,

^Ärivll». 352 26 Vorluden.

garantirt àckt unà in vorillglicnster yualitîtt, smpksklsn ilasekell- unà liter-
weiss ?u eouralltsn dilligstsll prsiseo (38-26)

k. Winkler à Lie., Nu-z-Mon (Ht. Mà).



Zu verkaufen:
Ein Pfau( Wirthsohaftsschild),

gut erhalten, hillig.
Pfan en. Zeltwcg,

(135) Zürich.

LUZERN.
W.ECKER, Optiker,

Kapellplatz.
Spezialität:

Reise- u. Theater-
Perspektive

in grossartiger Auswahl.
1000 Stück auf Lager. (116-6)

36 ff. BilderVis. statt 3 M. nur 2 Fr. i.
Marken. Hl n ri tl Q f»ll DU Katalog
Znm lUUÜQulM gratis und

frko. 34 Literaturbureau Z. 3, Hanau.

Gd Hötel-Peiisioii BELLEVTJE an lac, Imâ&m)
à côté du Pont Neuf < 01 VERT TOUTE L'ANNÉE et du nouveau Quai.

Statinn on ine Gotthard and Arlberg Line. Station du St-Golhard et de l'Arlberg.

CHOCOLAT

SUCHARD
NEUCHATEL (SUISSE)

E\-.A.. l"i > I I 1 j Propriétaii*e-
Arrangements pour Séjours prolongés. Pension depuis 8 Frs. par jour.

Die Buchhandlungen von A.l
Niederhäuser i. Grenchen u. L. Maggl
in Kreuzlingen liefern kostenlos!
und franko die Broschüre :! Behandlung u. Heilung von «|

Krankheiten
I ein Rathgeber für alle Leidende.

und

1
(79) Ascenseur pour tous les étages.

Serbischer Hügelwein.
Grössere Sendungen von diesem beliebten vorzüglichen rothen

Tischweine sind eingetroffen und wird derselbe à Fr. 45. per
Hektoliter ab Bahnhof Zürich in Fässchen von zirka 220 Litern
verkauft. Für Gasthofbesitzer, Restaurateure besonders empfehlens-
werther Wein. Garantie für Reinheit. Referenzen, Muster
und Analyse zu Diensten. (102-13)

Charles Weider, Comestibles,
Weinplatz, Zürich.

Direkter Import.
Aeetatheitu. Reinheit garantirt.

En gros-Preise bei Abnahme von 12Flascien,

anen sortirt, einscnliessl. Verpactagao Basel:

No. 1 und 2, Flor dei Priorato, herb No. 13 bis 18, Jerez (Xérès, Sherry)
und süss, vorzügl. feurige Roth- in 6 vorzüglichen Sorten, von
weine, als Sanitiitsweine ärztl. ein- S Kr. 1. 50 bis Fr.3.75
pfohlen. Die ganze Flasche Fr. 1.20 ; No. 20. 22.24, Malaga, dunkel, roth-

No. 6, Oporto fino (Portwein) 1.50; golden und hell (lâgrima), drei-
No. 8. Moscatel fino »1.65 jährig Fr.1.60
No. 11, Madeira fino 1.50 | No.21,23,25, desgl. 6-jähr. 2.10

In Gebinden billiger. Preislisten franko. Probekisten von zwei
Flaschen mit 40 Cts. Aufschlag per Flasche franko nach jeder Schweizer

Poststation, gegen Nachnahme. (131-26)

An- und Verkauf von Aktien und Obligationen
Ausführung von Börsen-Aufträgen
an schweizerischen und answärtis-on Borsni'. '9-1-*)

A. Labhardt & f ie., Bankgeschäft. Zürich.

Heise-
Mützen

und alle anderen Sorten in unstreitig

grösster Auswahl zu niedrigsten
Preisen im Détail zu haben in der

Mützenfabrik neben dem Schwertkeller,

1 Treppe hoch, bei

(99-8) Klinke, ZUrich.
bei Diabetes, Mugi nkatarrh uud
Eulfe1tuug>knreii. (98-71)

Reisende und Auswanderer
aller Klassen nach überseeischen Ländern erhalten bequeme und billige
Beförderung sammt Gepäck mit vorzüglichen direkten Postdampfern durch
die Generalagentur -341-6-

Isaak L^enenherger in Biel (Bielerhof).
Vertreter in Basel, Bern, Neuenburg, Lausanne etc. etc.

Das Luftschiff, lebendiges Modell.
Neu Triebwerk, aktiven Ruder, passiven Segel, Flugfächer. Patent

angemessen ; seine automatische Anschwelle an Macht- und Kraftzunahme
bei selbstthätig Gegenwind gleich übertragen ; handhablich Einlenken und
Ausgleichen bestimmt ; äussern Einfluss stört meine Weise nicht über

gestaltliche Reform erster Ballon - Laufgang - Motor, zweit und dritt ein-
lässlich nicht gestört, sieben Formbilder erwachsen ; verlebendiget ihren
Bftheuieister-seiuer Luftschilffahrt nach jeglicher Ausrüstung geschult
erzogen ausgebildet ; jetzt Urtechniker und Schreibgelernten selbst hübsch

entflogen und gepipt Schiff in Sicht als gelandet entgegen zu nehmen mit
Hochachtung. (134)

Systematisch Magistrat für Schiffbau.

Heilungen
von Bremicker, prakt. Arzt in Glarus.

Die Unterzeichneten wurden von den angeführten Leiden durch briefliche

Behandlung, mit unschädlichen Mitteln, meist ohne Berufsstöruug,
vollständig gebeilt : 'S^S^^SSSSSSSSSBSSSSBSSSSSSSSSS
Darmkatarrh, schmerzhafter Durchfall, Bauchschmerzen, Blähungen, Mattig-
keit. Jos. I ten, ünterägeri. ^SSSäBSESSSSSSSSSSi^SSEESB
Sommersprossen, fleckige Gesichtshaut. K. Lang, Rorschach. HDHB
Flechten, nässend, beissend, seit 20 Jahren. J. Uli, Langnau. HBfiH
Gicht, Rheumatismus, seit 30 Jahren, sehr heftig. K. Fritschi, Oberteufen.
Gesichtsausschläge, Säuren, Kitesser. C. Eutenmann, Cannstatt. HbflS
Blasenkatarrh, blutiger Ausfluss. Wasserbrennen. A. Wymann, Heimiswyl

(12-13) bei Burgdorf.
Bleichsucht, Blutarmuth, Frösteln, grosse Mattigkeit, Herzklopfen,

unruhiger Schlaf, Verdauungsstörungen, Appetitlosigkeit, schlechtes
Aussehen, unregelmässige, zu schwache Regeln, allerhand Nervenleiden,
Kopfschmerz. Sus. Ulmer. Steckborn. S3B9BfiHBBHnHB3mKS9HB

Eheumatismus, heftiger, seit 6 Jahren. X. Egger, Walzenhausen. WKËBÊ
Magenkatarrh, Sodbrennen, Aufstossen, Erbrechen, Schmerzen nach dem

Fssen, Verstopfung, Alter 04 Jahre. OBBHBESSBHEHHKSBSiflBBn
Nasenröthe, Säuren, Gesichtsausschläge. J. A. Buler, Einsiedeln
Haarausfall seit geraumer Zeit. Chr. Stöckli und Frau. Thun. RBHH
Flechten, nässend am ganzen Körper. P. Klausen, Brigerberg Ii. Hrigue.
Gicht in Hand- und Fingergelenken, mit rosenartiger Entzündung,

Anschwellung und heftigen bohrenden Schmerzen J. Oswald, Oberuzwyl.
Bettnässen, Blasenschwäche, von Jugend auf. R. R. (für Sohn), Schwäbris.
Kopfschmerz, Gesichtsschmerz seit 15 Jahren. Schwäche, Alter 77 Jahre.

Marg Abplanalp, Innertkirchen, ¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦¦fiaiLungenleiden, Tuberkulose mit Husten, Auswurf, Atembeschwerden.
Schwäche. Fritz Moser. Maikirch bei Aarberg. fiBHHBHHHHHB

Fussgeschwüre und nässende und beissende Flechten, seit 4 Jabien. Alter
65 Jahre; hatte bei 7 andem Aerzten vergeblich Hülfe gesucht und
verschiedene der in den Zeitungen angepriesenen Mittel ohne Erfolg
angewandt. Ulr. Gut, Wangen bei Dübendort'.

Hüftweh, Eheumatismus seit 7 J., war arbeitsunfähig. V. Vetsch, Salez.
Augenleiden, Augenschwäche, Entzündung, Flechten. Ad. Gloor, Aathal.
Kropf, Halsanschwell.. Athembeengung seit 10 J. J. J. Bühler, Oberhelfenswyl.
Bandwurm mit Kopf, in 2 Stunden ohne Vorkur. H. Grasser, Davos.
Leberleiden, Kehlkopfkatarrh, heftiger Husten, Auswurf, Heiserkeit, Ver-

schleimuug, Rauhheit und Brennen im Halse, Blutarmuth, Schwäche,
Kopfschmerz. J. Luscher, Freiburg.

IZio ?t'i»»»< VViitbseliaktssebilà),
gut erbalten. liillig.

?t»n^« ^eltveg,
(135) 2 Ni- ieb.

fîei86- u.Ikeàk--

ill gro88àrtiger ^usvabl.
l«»» 8tiiá »uk I^ilAvi-. M 6-6)

36 S. kilàerVis. statt 3 N. nur 2 rì i.
Narksu. lN»^i->nn0N Katalog
^«u, 1 MiavllM gratis uvà

krko. 34 titer-rturbareilll 2. 3, lZitllâ

à eôtv cku ?viit Xeul - vt Vl^iil ?vtIL I^'^Xi^^ - et à nvuvellu <ju»i.

ZiZiinli Oll I»e Llüillsiü âlili »süie!» tili.. ->î^ Slâi!0li lill Zi-Ll>l»âs>i el l^l>l>e>-l>.

StlCt-I/Vl-îl)

I V. I < > I ^ I ^I <>r>r i< ì:ìii
àrrsngemeà pour 8êjours prolonges, tension clopuis 8 k>s. pal' joui-.

Ois Lucbbanàlungell voll à.I
iXiodsrli'àvr i. krexcliell u. l^. jlsxgl
io lirvii^lingeii liefern kostenlos!
uoà kravko àis Lroscbüre :

l^» Lèii!ìi>àlW>z u. lleillliix voa »ll

I ein liàtligeber kür ulle Iveiileinie.

uuà

II
^scsrissui' pour tou8 Ik8 sàA68.

(?rös86rs 86nàuu^e>n von àik8sm bölisbtkn vor/.ûAÌ>eiuzn rotusu
1i8elivvsillö sinä siu^ötroiksu unit wirà àsrsslbs à ?r. 45. vsr
Làtnlitôr ab Làilwt" ^ûriâ iu ^àeìisu von àkg. 220 I^itsrn
vsàukt. ?ur 6à8tiwt'Iis8Ìt?6r, tìesàuratsurô besoiiàôrL smvksu1eii8-
v>-kitd6r ^V«?in. Litràutio kür ttsiudeit. ltsteröiiMi, ülustsr
uuà ^nalvsk ?u VÍMstsu. (102-13)

OK»rIv8 ^viàr, l!omk8tiole8,
Weinplâî?, ?tii-ien.

Direkter Import.
-ìeelitkeit u. »mlu'ii L!Ull>N>it.

M Lsl>Z'?lkM bei Mà VM iZMzciiêii,

Mell zottlil, eillMmkl.VeiMMegbkà

Ko. 1 nnà 2, i?Ior àel ?riorato, berb Ko. 13 bi8 18, 3srsn (Xérès, 8berrv)
uoà süss, vornügl. keurigs kork- in 6 vorüügliebeu 8ortsu, von
veine, sis 8snitiit8>voine iir^tl. ow- b"r l. 50 bis b'r.3 75

plolllen. Oie gàll?sb'Iâ8ebet'r. 1.20 ^ Ko. 20. 22.24, Nalaga, àunksl, rotb-
Ko. 6, 0portoûoo(?ortvsin) 1.50 i golàsn unà bsli (lâgrima), àrei-
Ko. 8. Noscatel Lllo 1.65' Mbrig I7r.1.60
Ko. II, Naàeira tillo 1.50 Ko.2I,23.25, àv8g>. 6-Mr. 2.10

In tZsbinàsll billiger. ?rei8li8tsll kranlio. ^ l'ràlâeii von nvsi
?Iaselieo mit 40 Lt8. áutscblsg per l?lascbs fri»à inikk jeder Üciinoi^er
I'vütiitstion, -zsASll Kàobnàms. (131-26)

.-ì.» nnà Veàiit' vo» àl<tîei» unä <l-I»Il«»ttiì«>»< !>»

^ii8fiiIiruiiA- V0I1 It«r8v»t-^.U»Lt»'ÄKei»
tin 8àei/6iÌ8eii6ii unà mi8VîïrtÌL^n ^!ir8^i>. ^

^. tiMsM à kie., k»ii>iM8kIijikt. ?iîi ied.

unà ails Ânàersn 8nrten in unstrsilig
grös8tor .-rusvabl /.u niedrigsten
kreisen im vètsil 211 baben in àer

Nutneokâbril! neben àem 8ebv,ert-

Keller, I l'reppe boeb, bsi

(99-8) ?llrîà
bei ttinbvlsü, Zl»g> nkitìnri li uuck

x»ttetl»i^>Iinr>n. (98-71)

sîei8encl6 unä /-ìU8wanàel'
allsr Xlàsssll vaeb iiberseei8eböll lààsrn erbiìltell beciusme unà billige
ketoràerullg 8âmnit tZepäck mit vor^uglickell àirekten postààmpfsrll àurcb
àie tìelleràlâgsotur -341-6-

IàSìì«^iìì»Sî'K'vr in Itî«I sLiàl'iwf).
Vsrtrêtsr in Zassl, Zsrn, I?êusriàZ, IiÂUsaiuiê sic. sic. <»»

i1a8 I_ufi8ekifs, Iebenlllg68 IVIoclelI.
Ksu Irisbverlc, aktiven lìuàsr, passivsll degsl, plugfàebsr. ?atsnt

àogemessell ; seine aulomatiseks ^nscbvells »ll IVIackt- unà Kraàunàkme
bei selksttbätig <Zegen>vioà glsicb Übertragen; banàbablieb kinlenksn uoà

^usgleiebeo be8timmt ; äussern kiuttuss stört meine Weiss uiebt über

gestaltlieks kelorm erster ljàllon - Dautgang - Notar, !i«eit unà àritt eio-
lassliek nicbt gestört, sieben b'orrobilàer orvaobsen ; verlebsnàigst ibren
Sàvineìslsr-ssiuei- Duttsebitkk-idrt naob ieglicber Ausrüstung gescbult er-
?ogen ausgsbilàst; ^jetüt Ilrteebniker unà 8cbreibgelernteo selbst bubscb

snttlogsn unà gepipt 8cbit7 in 8icbt als gelsuàet entgegen nu nebmen mit
llockacktullg. (134)

Svstematàn Magistrat kür Lonitioau.

vo» krvmielivr, prskt. àt iu Klaru«.
Ois Ullterneiednetsll vuràell voll àso allgskükrtsn I.eiàev àureb brist-

liebs ksbaoàlullg, mit unsebâàliebsll Nittslll, meist obne Lerutsstöruug,
vollstânàig gebellt : M^^WLI^A»M^^^Ll?Wi»M2L»^
Darinl-atarrd., sebmsr^b!>tter Ourlld.ka11, liitucbsebmernen, öiabungen, >Iattig-
ksit. ^os. Itsn, 1'uterägeri. M^^^^^^^AAî^îW»î^^^^!^^^^^î^
Lomwsrsxrosssll, üeekigs lZesiebt8baut. K. I^ang, Rorseb-teb. »Wl»IW»l^
?1soatSll, nâssenà, beis8enà, seit 20 Labien. ^. Uli, Langnau. WD^DW
Silldt. àuwàtismus, ssit 30 àabreo, sebr bsktig. ü. i?rit8obi, Oberleuteo.
SslZicktsartsscbläLS, lZäursu, Xitssssr. L. Luteomann, Lallo8tatt. DWAW
Z1assn1.atarrQ. blutiger à8tlu8s. Wasserbreuueo. Wvmavll, Usimisvvl

l12-!3) bei kurgàork.
L1êlob.so.l)bì, àtiàrmutb., I7röstslo, grosse Nattigksit, Ilernklopleo, um-

rubiger 8vdla1, Veràauullgsstorullgell, .Appetitlosigkeit, sebleektes ^us-
seben, unregelinàssige, nu sebvvacbs Regeln, allerbaoà l?srvôll1s1â.Sv,
Kopfsebmeiv. !>us. linier, ^loekborn. >ll>lll>lliW>l^Mll>l^lll>W>l>ll>>W

üoeumaiisrous, kettig,^, seit 6 .labrsn. X. llgger, Walneubausell. I^^W
ITagsrikatärrb, ^oàbreunen, ^ut'stosseu, l^rbrecbsn, 8ebmernsll naed àem

l'^sen. V^i^iopknng, .Vltor <>4 ^âkrs.
Kassuroillê, Säursu, ààntsaussonlâ-zs. ^. liuler, l^insieàeln >MW>
Haarausfall seit geraumer 2eit. (-br. 8töek!i iinà b'r-iu. "Iknn. AUMIH
?1scbt,ss, nassevà am gaonev Körper, p. lilausev, örigerberg l>. Nrigus.
Tillkt. ill Hand- unà k'iugergslsukso, mit rossoartigsr Lutnuoàuog, ^ll-

scbvsllullg unà bestigen l>okrenàen 8cbwerüeu à. t)-valà, Okerunvvl.
Lsttvässsn, Slassvsodväclis, von àugeuà auk. R. R. (kür 8okn), 8okvsbris.
^oxfsobmsr-, iFeàtiZsoàsr^ seit 15 Rubren. 8cdväcbe, àlter 77 ^abrs.

àlarg .-.I)>>lanslp, Innerlkiredell. >>>M>>>>W>>lW>^>WW>>W>>LlM>
I^urtZsv1êià.en, 1'uberknloss mit Hustso, ^uswurk, ^tkenibss« bweràso.

8ellv:i.ck>-. b'iiti! Noser. ^lüikireb bei ^ài-l>srg. VWWWWWWIWI^W
?ussgsse1-.viirs unà nässoi-ä.s nnà dsilZiZSitàs ?1ecÜtsi-, ^eit 4 Radien, .^lter

65 .labre; batts bei 7 soàsill áerntsu vsrgeblieb Hülkk gssuebt unà
versebieàene àer io àen ^vitullgeo allgspriessoeo Nittel obue Lrkolg
nii!r.'«'!>»6t. I'Ir. <1»I, Wengen Lei Oûbenàork. >M>WW^^^M>^l?

Mttveo, Rosuwatisn-rtS seit 7 --,g.r arbeilsunkabig. V. Vetsck, Salev.
^o.gêv1siàêll, ^.ti-zeusonväeoe, kàaoàuug, ?1si.I.tsu. .-»à. (Zloor, ^.atbal.
Lroxk, Ilalsausebvell., ^tbeiobeengung seit Ì0 à. ^. à. IZüblsr, Oberbölkeusvvl.
Zavâ.vurm mit Topk, in 2 8tunàsu obns Vorkur. II. tZrasssr, Oavos.
I^sverlsià, Tsklkoxàaìarrd., bektiger linsten, Auswurf, Heiserkeit, Ver-

sebleiinullg. Raubbsit uuà vreuuell im Ilulss, lilutarmutb, 8ebvàcke,
Ropksebiner^. à. 1-uscber, ^reiburg.
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